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Die Torwärtcr unserer Eishockey-Nationalmannschaft

Hugo Müller Dr. Hirtz (Ersatz)

Der galoppierende Inspektor
Auf meinem Schreibtisch liegt mein

Dienstreglement, Ausgabe 1933,
aufgeschlagen bei Art. 183. Zufällig
erblickt meine Frau eine von mir in
langweiliger Theoriestunde mit dickstem

rotem Farbstift angestrichene
Stelle. Kopfschütteln. Warum
dieser auffallende Anstrich? Nach
einiger Zeit ein Aufleuchten und ein

Lachen, von dem sie sich nur schwer
erholen kann.

Nach dieser ungeahnten Wirkung
glaube ich Dir die betreffende Stelle
nicht vorenthalten zu dürfen. Steht
da geschrieben unter den Regeln für
die Abnahme von Inspektionen:

«Wenn der Inspektor vorbeireitet,
blickt ihm jeder in die Augen. Er und
seine Begleiter grüßen die Fahnen
und Standarten. Bei mehreren Treffen
setzt sich der Inspektor nach
dem ersten Treffen in Galopp und
reitet an den rechten Flügel des
nächsten.»

Ich danke dem Himmel, daß ich auf
der militärischen Stufenleiter noch
nicht so hoch gestiegen bin, daß ich

Inspektionen von mehreren Treffen
abzunehmen brauche. Mich an die
vorgeschriebene Gangart zu gewöhnen,

dürfte einige Schweißtropfen
kosten. Wäre es nicht Aufgabe
unserer Weltverbesserer, dafür zu
sorgen, daß in unserer Armee nur noch
die Vierbeiner zu galoppieren
brauchen? Hz.
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